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ueber den Aſchantikrieg ſind in Liverpool von der Gold
jüſte folgende Nachrichten eingetroffen Die Aſchantis campi
en noch immer in der unmittelbaren Nähe von Cape Coaſt

Faſtle hatten aber bis zum Abgange der Poſt den Platz nicht
ingegriffen Den Ausſagen einiger nach Cape Coaſt einge
prachter AſchantiGefangener zufolge haben e den
gſchantis und den Fantis reichliche Scharmützel tattgefunden

In Dir Cowe fand ein Treffen zwiſchen den Aſchantis und den
Eingeborenen dieſes Ortes ſtatt das unentſchieden blieb Da
die Aſchantis keine Miene machen den Rückzug anzutreten wer
den da die RegenSaiſon in dieſen Diſtrikten nahezu vorüber
iſt die Operationen gegen dieſelben wahrſcheinlich in Kurzem

eginnenDer ParayleMonialPilgerſchwindel findet unter den eng
liſchen Katholiken von Tag zu Tag mehr Anklang Wie be
reits mi getheilt übertrifft die Zahl der ſich zur Theilnahme
Meldenden alle Erwartungen Es haben ſich bis heute bereits

ffünfhundert Pilger eingeſchrieben und die Liſte iſt noch nicht
geſchloſſen Jm katholiſchen Lager ſt man auf dieſen Erfolg
nicht wenig ſtolz und träumt ſchon von eſchließlicher Rekatho
liſirung Englande

Zu Holyhead hat die Eröffnung des neuen Wellenbrechers
ſtattgefunden 25 Jahre zur Herſtellung bedurfte das gewaltige
Wert und mehr denn eine und eine halbe Million Pfund Ster
ünz ſind auf daſſelbe gewandt worden Der Prinz von Wales
und der Herzog von Edinburg waren bei den Eröffnunzsfeier
lichkeiten anweſend

Sir Samuel Baker ſo telegraphirt man aus Alexandrien hat
mit ſeiner Begleitung bei der Jnſel Schadwan im Rothen Meere
300 Meilen von Suez Schiffbruch gelitten und ein Dampfer iſt ihnen
entgegengeſchickt worden Jm Jahre 1869 ſcheiterte dort der Car
natic und die Schiffbrüchigen verweilten auf der Jnſel bis ein vor
beipaſſirendes Schiff ſie aufnahm

Spanien
Madrid 21 Auguſt Heute wurde den Cortes ein Geſetz

entwurf vorgelegt durch welchen die Beſtimmungen über die
perſönliche Freiheit ſuspendirt werden Eine große Anzahl von
Cortesmitgliedern will dieſen Geſetzentwurf nur dann unter
ſtützen wenn dafür von der Regierung die Ertheilung einer
Amneſtie zugeſichert wird Die Regierung verweigert aber die
Ertheilung einer Amneſtie Die in die Gefangenſchaft der
Regierungstruppen gerathenen Jntranſigenten ſind nach Cuba
transportirt worden Die Carliſten haben geſtern in Segovia
6 Gefangene erſchießen laſſen weil dieſelben Anhänger der
liberalen Partei waren Die Truppenkräfte über welche die
Regierung den Carliſten gegenüber zu verfügen hat werdenert
in Regierungskreiſen auf 90,000 Mann an Rezulären an

G Gensdarmen und Carabiniers und auf 80,000 Mann an Re
ſerven angeſchlagen von welch letzteren man bis Ende Sep

J tember d J 60,000 mobil machen zu können glaubt Trotz
dieſer numeriſchen Ueberlegenheit verkennt man nicht daß die

s carliſtiſche Inſurrection gewachſen iſt
en Wadrid 22 Auguſt Nach den hier eingetroffenen Mel
alle dungen des Brigadiers Reyes aus Manreſa ſind in dem Ge

fechte vom 16 d M bei Balſareny die Carliſtenführer
cht Saballs Miret und Triſtany der letztere ſchwer verwundet
unſer Die Carliſten hatten 85 Todte und 200 Verwundete Gegen
anbe den Prinzen Alphons von Bourbon ſoll ein Mordverſuch ge
richt macht und der Urheber mit dem Tode beſtraft ſein

Der Brigante Manzi iſt wie aus Salerna vom 21 ge
i meldet wird mit ſeiner Bande von den königlichen Karabiniers

angegriffen und mit 6 ſeiner Genoſſen getödtet worden Die
Karabiniers hatten einen Mann todt und 3 verwundet

S AmerikaIn den Vereinigten Staaten gewinnt eine Farmerbewegung
woch an Ausdehnung und macht ſich täglich mehr auf politiſchem
Her Gebiete geltend Bis jetzt iſt die Bewegung in Jllinvis Wis
B conſin Jowa und Minneſota in vollem Gange und in Kurzem

wird man auch aus Jndiana Ohio und Michigan darüber
hören Die Farmer verlangen Reformen auf national öcono
miſchem Gebiete bis jetzt concentrirt ſich ihr Beſtreben auf

len die eine Forderung billigeren Eiſenbahn Transport Aber
dieſes Ziel wird nicht erreicht werden ſo lange die hohen

rantie Schutzzölle beſtehen zu deren Vertheidiger ſich die jetzt am
fähig Ruder befindliche republikaniſche Partei aufgeworfen hat So

mit wird die Bewegung immer mehr in das politiſche Fahr
per waſſer getrieben werden

Ein kleiner König iſt Dr Glenn der einen Grundbeſitz von 20
Quadratmeilen 19 Meilen lang und 5 Meilen breit in der rag

en Coluſa am Sacraments ſein eigen nennt Ein Pächter Hr G W
Hogg hat von ihm 10,000 Acres gepachtet die er bebaut und ein
ebenſo großes Areal wird von den Brüdern Gupton bewirthſchaftet

agiſt Etwa 15,000 Acres ſind an eine Anzahl kleinerer Pächter vertheilt
Hr Hogg iſt Augenblicklich damit beſchäftigt Gerſte und Weizen auf
7000 Actes ſchneiden zu laſſen In guten Zeiten trägt ein Acre durch

th ſchnittlich 35 Buſhel Die Gerſtenernte iſt bedeutender und Hr Hogg
fo u wird im ganzen etwa 180,000 Buſbel einheimſen Das Getreide wird

wit Hülfe einer 48zölligen CylinderDreſchmaſchine die von einer
I Dampfmaſchine mit 20 Pferdekraft getrieben wird mit einer Schnel

ligkeit von ſünf Sack Gerſte per Minute gedroſchen Um den ganzen
EKnag zu dreſhen wied es etwa ſechs Wochen bedürfen Jn dem

und ſelben Maße ſind die Brüder Gupton in Anſpruch genommen
t 8 Frau Numero Siebzehn des Herrn a Young die wie man
e ſich erinnert gegen ihren Gemahl eine Scheidungeklage und einen

Schadenerſatzanſpruch erhoben hat ſich wie aus Salt Lake City un
erm 4 Auguſt berichtet wird mit 15,000 Dollars abfinden laſſen und
ſieht von ihrer Klage ab Die Dame erhält zwar kaum den zehnten
Theil von dem was ſie beanſpruchte allein ſie denkt ein magerer

dies Vergleich iſt beſſer als ein fetter Proceß und der Prophet hat wahr
r ſcheinlich ſeine Niederlage vorher eingeſehen und ſich de halb ebenfalls

zu einem Vergleich bequemt Wie jedoch nachträglich gemeldet wird
ag wollen die Advocaten denen Frau Ann Eliza un die Führung

ihres Proceſſes übergeben dem abgeſchloſſenen Vergleich nicht bei
mmen und den Proceß auf eigene Fauſt weiterführen

J Die Zahl von Geiſtestranken in Chicago hat ſeit dem großen
T Brande in bedauerlichem Grade zugenommen Nicht weniger als drei
24 hundert Perſonen wurden ſeitdem der Chieago Tribune zufolge
ock nach dem Jrrenhauſe r und obgleich nur bei elf der Schrecken
hoh der Feuersbrunſt als directe Urſache des Jrrſinns conſtatirt werden

konnte muß dieſe Anzahl doch bedeutend größer ſein da bei 98 Per
n gar kein anderer Grund für deren Jrrſinn ermittelt werden
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u Halle den 23 AuguſtDem Vernehmen nach wird zur Nationalfeier am 2 Sept
ſämmtliche evangel ſche Gemeinden der Stadt ein gemeinſamer

Feſtgottesdienſt in der Marktkirche ſtattfinden

Halle 24 Auguſt
kann hat dieſer Tage ein bekannter hoher Herr den Spitzen unſerer
Staatsbehörden angehörend zu ſeinem Leidweſen erfahren müſſenDer beſagte Herr weilte deſuhsweiſe bei einer verwandten Familie

in Halle Von hier aus gedachte er einen Ausflug nach dem Peters
berge zu unternehmen und fuhr z dieſem Zwecke an einem der letzten
Tage den nach Trotha führenden Weg entlang Die Fahrt ging
für s Erſte glücklich von ſtatten als das Gefährt aber das Trothaer
Chauſſeehaus erreichte ereilte den Inſaſſen das Geſchick Der
Wegegelderheber verlangte ſeinen Obolus wies aber als ihm ein
öſterreichiſcher Gulden gereicht ward dieſes Geldſtück zurück Umſonſt
ſuchte nun der Reiſende in ſeinem C ren nach legitimer
Münze nur Gulden öſterreichiſche Silbergulden boten ſich dem beſtürz
ten Blicke dar Endlich gelang es dem Kutſcher die Zahlung in er
forderlicher Qualität und Quantität zu leiſten und dem hohen Herrn
über ſein Mißgeſchick zu helfen Welchen weiteren Fährniſſen der Rei
ſende a war wiſſen wir nicht doch ſoll der Herr Präſident
des Bundeskanzleramtes als er nachher ſein Erlebniß zum
Beſten gab ſich geäußert haben daß der GuldenCirculation bald Ein
halt gethan werden ſolle

Der neue Geldagio Schwindel
Welchen Umfang der mit der Verbreitung der öſterreichiſchen

Silbergulden in s Leben gerufene Schwindel angenommen hat und
welcher Mittel ſich jetzt weitherzige Speculanten bedienen um die
jetzige Geldealamität ſich auf Koſten des Staats und des Publi
kums zu Nutze zu machen wird in folgendem Artikel des L Tgbl
ausgeführt

Gegen die in Circulation geſetzten Gulden ziehen die Herren
Banquiers deutſches Silbergeld ein welches ſie wiederum an den
Kaſſen des Deutſchen Reiches gegen neue Reichsgoldmünzen ein
wechſeln Das ſieht ſehr harmlos aus darunter ſteckt aber die
feine Berechnung daß ſie bei dieſem Tauſche eine leichte am Welt
markt wenig geſuchte Waare gegen eine vollwerthige neue am
Weltmarkt ſehr begehrte Waare eintauſchen Denn unſere deut
ſchen Silbermünzen ſind zum größten Theil beſonders die kleine
ren ſehr abgenutzt und abgegriffen haben ſomit ſchon thatſächlich
an Werth verloren aber auch ohne dies ſind ſie als Silbermünzen
wegen des geſunkenen Silberpreiſes am Weltmarkt eine billige
Waare Trotzdem aber ſind ſie werthvoller als die öſterreichiſchen
Silbergulden die uns die Banquiers für unſer Silbergeld einge
führt haben Auf jeder deutſchen Silbermünze ruht ein Goldagio
auf dem Gulden aber nicht Die deutſche Regierung löſt nach und
nach alles Silbergeld ein und zahlt dafür neues Reichsgold da
durch gieht ſie den alten abgegriffenen Silbermünzen nicht nur
ihren vollen Nennwerth ſondern indem wir Gold dafür erhalten
bekommen wir auch zugleich ein kleines Agio mit indem wie er
wähnt Gold im Verhältniß zum Silber bedeutend geſtiegen iſt
das Agio wird daher um ſo größer je höher der Preis des Gol

des zu dem des Silbers ſteigt und beträgt ſchon jetzt beim Thaler
ungefähr 8 Pfennige Natürlich einen Silbergulden bekommen
wir an keiner Reichskaſſe gegen Golv umgewechſelt wenn daher
dieſe Gulden nicht gänzlich verbannt werden ſo wird man ſchließ
lich genöthigt ſein ſte bei denſelben Banquiers welche ſie uns auf
gedrängt haben mit ſo und ſo viel Procent Verluſt umzuwechſeln
um nur gangbare Münze zu bekommen Man kann ſich nicht ent
halten zu ſtaunen über die Abgefeimtheit der Speculation welche
erfunden und ins Werk geſetzt worden von engliſchen vielleicht auch
franzöſiſchen Banquiers Rothſchild deren Ausführung aber nur
deutſche auch eine leipziger Firmen beſorgen indem ſie den Gul
den gegen hübſche Proviſion in Umlauf und deutſches Geld ver
ſenken Die Regierungen hätten ſchon längſt ein poſitives Gulden
verbot eintreten laſſen follen Das Reich büßt bei Einwechslung
der deutſchen Silbermünzen zum vollen Nennwerth gegen neue
Goldſtücke ungefähr 20 Millionen Thaler ein und dieſe 20 Mill
Thaler fließen zum größten Theil als feiner Proſit für die gelun
gene Speculation der Guldeneinführung in die Taſchen der Ban
quiers

Es wäre ſonach am beſten wenn Niemand den öſterreichiſchen
Silbergulden mehr annähme dann wäre den Herren Bankiers auf
einmal der Spaß verdorben die jetzt nachdem der Gründungs
ſchwindel nicht mehr zieht auf allerhand andere Allotria verfallen
um die Einfalt des Publikums auszubeuten Wie wenig Ver
ſtändniß trotz allem Predigen ſeitens der Preſſe über das Weſen
und die Urſachen der jetzigen Geldcalamität in manchen Kreiſen
des Publikums vorhanden iſt beweiſt der kaum glaubliche Umſtand
daß Leute in manchen Orten auch in Halle preußiſche Thaler
nicht mehr für voll annehmen wollen Ein Beiſpiel hierfür lie
fert folgendes uns eingeſandtes Jnſerat aus dem vBitterfelder
Kreisblatt Es lautet

Anzeige Da ich bei der jetzigen Oeſterreichiſchen
Gulden Epoche leider manchen Thaler habe einbüßen müſ
ſen ſo ſehe ich mich veranlaßt die Preußiſchen Thalerſtücke
auch nicht mehr für voll anzunehmen was ich hiermit zur
öffentlichen Kenntniß des Publikums und meiner werthen Kun
den bringe Silber iſt Silber meiner Anſicht nach und
was dem Einem recht iſt iſt dem Andern billig Name

Da heißt es tauben Ohren predigen Wie oft iſt übrigens
auch ſchon gegen die Annahme der Coupons im bürgerlichen Ver
kehr Einſpruch erhoben worden und dennoch iſt dieſes Zahlungs
mittel faſt ebenſo gebräuchlich wie ehedem Wie wäre es ſonſt
möglich daß kürzlich eine Schwindelbank die Rheinpreußiſche Cre
ditbank in Vierſen Tauſende ihrer werthloſen Coupons hätte an
den Mann bringen können Die Jnhaber derſelben haben jetzt das
Nachſehen Es muß eben ein Jeder die Augen aufthun der mit
Geld zu ſchaffen hat z
Raturwiſſenſchaftliche und mediciniſche Notizen

II

Leben dige Krankheits Urſachen
Das genauere Studium der niedrigſten pflanzlichen und thieri

ſchen Organismen dem ſich in den letzten Jahrzehnten der Fleiß
der Forſcher mit beſonderer Vorliebe und den glänzendſten Erfolgen
zugewandt hat nicht verfehlt auf die ganze Lehre ven den Krank
heiten in mancher Beziehung Licht zu verbreiten ja vielfach völlig
umgeſtaltend darauf einzuwirken Seitdem man ſo mit Beſtimmt
heit gefunden hatte daß die Kartoffelkrankheit die Trauf
benkrankheit die unter dem Namen Muscardin bekannte
Krankheit der Seidenraupen ihre Entſtehung mitroſkopiſchen Pilzen
verdanken ging das Beſtreben der Mediein dahin zu ergründen
welche Rolle überhaupt dieſe kleinſten Weſen in der Pathologie der
Menſchen und Thiere ſpielen Gerade die letzte Zeit hat in vieſer
Hinſicht zu überraſchenden Entdeckungen geführt So conſtatirten
Hüter Klebs Waldeyer und Andere das Vorkommen von Bakte
rien und Mikrokokken den kleinſten bis jetzt beobachteten Organis
men über deren Pflanzen oder Thiernatur ſich ſtreiten läßt in
den ſogen pyämiſchen Krankheitsprozeſſen d h jenen Krankheits

Wie leicht ſelbſt der mit einem vollen Portemonnui geſegnete
heut zu Tage in eine peinliche ſinanziell Bedrängniß geratl
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proceſſen die man gewöhnlich unter der Bezeichnung

aale Zeitung
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im vorigen Kriege dieſem tückiſchen Feinde vornehmlich unter
Verwundeten ihre Opfer fordern Daß jene kleinſten Organismen
deren Keime wie der Franzoſe Paſleur gezeigt ſich ſtets zu Mil
lionen in der atmoſphäriſchen Luft und im Waſſer vorfinden bet
der Pyämie nicht als mehr oder weniger unweſentliche und zufäl
lige Accidentien ſondern als die eigentlichen Krankheitsurſachen zu
betrachten hat Klebs durch die ſorgfältigſten Experimente an Thie
ren auf das Unwiderleglichſte dargethan Aber auch bei den Pocken
der Diphteritis den Maſern dem Milzbrand der Rin
derpeſt ſindet man im erkrankten Organismus dieſe mikroſkopi
ſchen Weſen in Unmaſſe vor Ja man hat ſogar feſtgeſtellt daß
die von verſchiedenen Krankheitsprozeſſen gewonnenen Mikrokekken
durchaus verſchiedenartige und charakteriſtiſche Entwickelungsvor
gänge darbieten daß demnach jedem ſpeeciſiſchen Krankheitsbil le
ſpecifiſch verſchiedene Organismen als lebendige Urſachen entſpre
chen Jn Bezug auf die Cholera müſſen wir hervorheben daß
zwar ſchon 1848 Virchow auf das Vorkommen unzählicher ſol
cher kleinſter lebender Weſen bei Cholerakranken und in Cholera
leichen hingewieſen hat daß jedoch die Anſicht man habe in ihnen
das eigentliche Choleragift vor ſich gerade in dieſer Krankheit
manchem Zweifel begegnet Mag dem ſo ſein mag überhaupt die
pathologiſche Bedeutung jener mikroſkopiſchen Gebilde ſtellenweiſe
überſchätzt werden ſo dürften doch die bisherigen Erfahrungen
ſchon genügen um der theoretiſch berechtigten Forderung ſpeciſiſchr
und mit eigener Lebensfähigkeit begabter Keime für die Jnfections
krankheiten eine factiſche naturwiſſenſchaftliche Baſis zu geben

Angeſichts ſolcher Thatſachen drängt ſich die Frage auf Liefert
die ſo gewonnene Einſicht in das Weſen epidemiſcher Krankheiten
nicht auch zugleich die Waffen zu ihrer ſiegreichen Bekämpfung g
Leider kann die Antwort darauf bis jetzt eine nur wenig tröſtliche
ſein Jene organiſchen Keime um mit einem unſerer vorzüg
lichſten Aerzte Profeſſor Ackermann zu reden entſtehen anſchei
nend auf ſo verborgene Art und mit ſo rapider Geſchwindigkeit
daß wir uns zur Zeit wenigſtens noch gar keine Vorſtellung von
einer Möglichkeit machen können ſie in ihrer erſten Entwickelung
geſchweige denn während ihrer ſpäteren Ausbreitung gründlich zu
vernichten Man vermag wohl durch eine ſorgfältig gehandhabte
öffentliche Geſundheitspflege durch Desinficirung durch das Tragen
geeigneter Reſpiratoren zur Zeit von Epidemien u ſ w gewiß
manchen Organismus vor Erkrankung zu ſchützen aber im Großen
und Ganzen ſteht einer gründlichen Beſeitigung der krankmachenden
Potenzen gegenüber die ärztliche Kunſt völlig machtlos da
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Moltke unpünktlich Moltke der Soldat ſo erzählt dasN Wien Tgbl iſt Gaſtein unpünktlich enden e der
bas Eintreffen jedes Corps ſo genau berechnete als würde es aus
einem Rohre geſchoſſen er der niemals zu früh und niemals zu ſpät
mit ſeinen Gedanken und Schachzügen eintraf er brachte den Bade
meiſter in arge Verlegenheiten manchmal in gelinde Verzweiflung
Der General ließ ſich täglich um ſieben Uhr wecken um das Bad zu
nehmen Aber es blieb beim Erwachen vom Baden wollte er nichts
wiſſen So wurden es fünf ſo wurden es zehn Minuten ſo wurde
es eine viertel ſogar eine halbe Stunde das Bad wurde kalt und die
Unordnung für die Nachfolgenden war fertig Das ging ſo fort durchmehrere Tage Niemand wagte es den Grafen an die Kardingitugent

des Soldaten an die Pünktlichkeit zu erinnern Aber einer fand ſich
doch und dieſer Eine war der biedere alte Peter der Bademeiſter bei
Gruber Als eines ſchönen Morgens Moltke wieder beinahe dreiviertel
Stunden zu ſpät mit dem Schlafrocke und der ſchwarzen Mütze ange
than im Badegange eintrat ergriff Peter Monut die Hand des Grafen
mit der anderen klopfte er nach ſeiner alten Gewohnheit Ntoltke au
die Schulter und ſagte in der ganzen wahrhaft naiven Weiſe die die
ſen wackerſten aller Pritſchler auszeichnet Aber lieber Herr Sieſind mir der der un ünklichſte von allen im Hauſe Sie d heuer
gar nicht brav Moltke ſah den Verwegenen an olche Rede war er
nicht ohnt raſch nahm er auch die andere auf ſeine Schulter
beharrlich klopfende und d nicht leichte Hand und antwortete
Geduld lieber r Sie haben Recht das wird von jetzt ab anhers werden Und vom folgenden Tage an war die Ordnung auch
za der Graf erſchien regelmäßig einige Secunden nachdem erich gewect ſah und Peter lachte denn er hatte er gewagt

IUnthaten aus Eiferſucht Aus Lima Peru ſchreibt man unterm
8 Juli Heute war die Straße Santo Torribio der Schauplatz blutiger
verzweifelter Auftritte Hier wohnte eine junge wohlhabende Jtalienerin
Magdalene Podeſta und führte ein blühendes Specereigeſchäft Jhr
gegenüber lebte ein Schweizer Atretto ſeines Zeichens Glaſermeiſter
der eifrig um ihre en warb ohne Erhörung zu finden Gereizt
durch die Erfolglo u ſeiner zärtlichen Anſtrengungen beſchlo
der r r W iebhaber eiferſüchtig zugleich auf den jungen Ge
ſchäftsführer der Wittwe tödtlich ſein Mißgeſchick zu rächen Er begab
ſich in das Haus der Podeſta und bat nochmals in heftiger Weiſe um
ihre Hand und als dieſe bei ihrer Ablehnung verharrte riß er voll
blinder Wuth ein Dolchmeſſer hervor ſtieß es ihr in die Bruſt und
ſchnitt der Niederſinkenden die Naſe ab Nachdem er dann noch dem
ur Hülfe herbeieilenden Geſchäftsführer eine ſchwere Wunde beigebracht
üchtete er ſich in ſein Haus begann das zweite Stockwerk zu verrammeln und rüſtete ſich zu entſchloſſenſter Vertheidigung alt er

ſchien Militär der Führer legte eine Leiter an und erklomm einen
Revolver in der Hand den Balcon aber ehe er 3 über die Brüſtung
ſewingen konnte ſandte ihm der Schweizer eine Kugel zu die ihm
en Arm zerſchmetterte und den folgenden Soldaten tödtete Nun

wurde eine förmliche n eingeleitet eine Schaar Poliziſtenbeſetzte die ä en platten Dächer und lauerte die Butſe
in der Hand dem verzweifelten Manne auf während unten die Soll
daten ganze Salven auf das zweite Stockwerk abfeuerten Plötzlich
ertönte ein heftiger Krach Atretto hatte ein Fäßchen mit Pulver ger
füllt entzündet die oberen Wände des Hauſes ſtürzten zuſammen
lichterloh ſchlugen die Flammen empor und er riffen die an oßenden
Häuſer Unter dem glmmendenden Gebälk fand man ſpä er die Leiche

des wer 3 Wien t am Halſe
Originelles olgende e iſt vor einigenHandlungshaus aus einer kleinen Stadt in der die dein un S

gangen un e wir dieſelbe wortgetreu mit
Anbei 50 Thlr und ein Lehrer Sack
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ISeltenes Schweinefutter Am vorigen Monta WSchlächtermeiſter in Liegnigtz ein Echurtn Nach Abſchluß e San c

mußte daſſelbe welches mit noch fünf anderen einen Stall theilte augdem letzteren herausgeholt werden zu welchem Zwede der t r ſich

in den Stall begab Nachdem das gekaufte Schwein auf den Wagen
gebracht war und der Schlächtermeiſter den Preis für daſſelbe zahlen
mm z er zu ren w
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hatte Da die qu Brieftaſche noch während des Handels in der Sei
r ſeines Rockes ſich befunden hatte ſo konnte dieſelbe nur
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925 5 Vm 11tags waren uun eben ung ſorten s den Staatskaſſen erfolgen Dir en Leipzig 1 Uhr Vm d w W
weiten Stockwerke verſam ämmtlich im Alter von 15 bis ſchon erfolgt iſt dieſe Maßregel nur eine Konſequenz des frü r Vm Uhr Nm r N r Nmen e als vo ich der i wich und Alle mit ſich u der Annahme der öſterreichiſchen Doppelgulden und ihr r h t r 72 Uhr Ab Ab 105

trn n iteten Ro tun h S L d Guldenſtü Magdeburg de ühr Mg Uhr I Uhr Vm 6ne e von der n t Wetge e S TodtenLiſte r r r e 523 Uhr Nm 7
n zwanzig ſchwer verwundet und zwanzig mit leich on Einer der teſten Aerzte Berlins Dr Obermayer der ſi rtuſionen Ein armer Fleiſchhauer Namens Marra Vater von 13 namentiich e Theotie des Fleckentyphus große Verdienſte z rn r u G e un n e e z r 8a beklagt allein zwei todte und eine ſterbende Tochter Die warbgt hat iſt ein Opfer ſeines Forſchungsdranges geworden Um tommt von e übe betha 10

des Volkes gegen den Geiſtlichen der durch ſeine ſträfliche das Weſen der Cholera zu ergründen ſtellte er Experimente an ſeiner Uhr P F C ommt von Leipzig über Corbe hreit dieſes et Unglück verſchuldet hat iſt nicht zu be Aenen Perſon an ſo nahm er auch eine Jnjection des Blutes von Ab 5 15 Uhr Nm 7 Uhr Ab
en Er ergriff deshalb auch ſogleis die Flucht iſt aber vön der einem Cholerakranken an ſich ſelbſt vor und ſollten die Folgen Guben L ühr Vorm r e Koat py u e
i bereits zu Stande gebracht und wird in gerichtliche Unterſuchung nicht ausbleiben Obermayer erkrankte an der Cholera und ſtarb nach Sögnerggr Reg S hr Mitt r

e e din beße de e e a W e en n ne Verbot e z h g e

Jn ch Stadt e in Juden und ihrer Nachbarſchaft hob n ndigen Leiden e 0 Courierzug S Se P Perſonenzug
nahezu 2000 farbige Sie ſind indeß nicht von ſo d S d z e G gemiſchter ZugS dunkler Haut wie die erhee Neger Sie ſind Jſraeliten in jeder Civilſtand er tadt Ha E e

e Hinſicht und verehren r en Gott ihrer Väter Nach der Erobe Geſtorbene Börſenverſammlung i in Halle
rung eines Theiles J durch die Europäer kamen nämlich viele a Auguſt 960 Des Tiſchlers Ebel Wilhelm 3 M 15 T am 23 Auguſt 873e junge heraelien aus Bagdad Baſſera und Yemen v dort i Autgrä mpfe 961 Des Manrers Wagner S Wilhelm Hermann 3 M Oeſterreichiſche gan v und Halbe Silbergulden 94
du en Sie kauften weibliche Sclaven von den Regern un dieſe 6 T e gre Des Bagermeiſters Keitel T Antonie Weigen 1000 Kilo 90 259 Thir willig bz

e den a lgracheten gann n be re ſy ne vie Nierenentzündung Roggen 1000 Kilo alt u neuer feſt u höher 70 74 Thlr bzerpns 2 u n 5 ge hier et au a er 1 Auguſt 963 Die verwittwete Frau Superintendent Emilie Scheele Getſt 1000 Kilo Chevalier ſehlt die übrigen feinen Sorten Windene San wollen ß mit n nicht durch die Heirath ver aus demunde 84 Altersſchwäche u Roſe 964 Des Amtsdie bis 69 Thlr vezahlt geringe Sorten billiger
i ehe rrhen e ners Schmidt S in J 6 WM gfhu T 265 Des KlempGerſtenmalz 50 Kilo ohne Angebot und wurde unter 53 Thlr nichts

i Li t K nermeiſters Sinn Guſtav 3 J 6 r u in ſtho abgegebentteratur Wiſſenſchaft Kunſt ritis 966 Des Handarb Sauer Enma A J 10 M J Hafer 1000 Kilo neuer 54 554 Thlr alter 59 60 Thlr bezZie Anſprache c Profeſſor Agaſſiz bei Eröffnung Croup 967 De Brauers Sichting Friederike Emilie Anng Zahriſengie 1000 Kilo o e thondel Linſen zu hohen Werthen
e atarwiſges vae ichen Schule auf der Jnſel Penikeſe ge J M 7 Lungenentzündung 968 Des Stellmachers Schramm Einiges angeboten Bohren geringe NachfrageS in v b en Berger intereſſant urartergeg iſt T Anna 9 Brechdurchfa Kümmel 50 Kils ohne Aenderunge olgende Gegr Unſere Hauptarbeit wird in Beobachtung 16 Au uſt 969 Des Bu halters Otto Alexander 3 Krämpfe ohne Geſchäft

des Aquariums beſtehen Jch wie daß Sie die Schüler haupt 970 Des Böttchermeiſters Fiedler Anna 18 J 9 Lungen n ehe S h Ge t
chlich Seethiere ſtudiren Die einzige Weiſe dies richttg zu thun ſchwindſucht 97 1 Des Giaſermeiſters Stachelroth todtgeb T Lupinen 1000 Kilo oI iſt ſie lebendig neben Jhnen zu haben Jn ſehr rig Tagen 972 Der Brauer Franz Frühauf aus Schafſtedt 47 J 4 M 5 T Kleeſaaten 50 Kilo z 8 a

c in ich eine Anzahl der nöthigen Apparate zu Jhrer Verfügung 973 Der Rentier Johann Friedrich Boltze 81 Oelſaaten 1000 Kilo Raps ſchwaches Angebot 87 89 Thlr bz
Ich habe für jeden Aufgenommenen einen Apparat befohlen armleiden eishaltend daher zurüchaltende Kaufluſte ſo daß jeder die zum r nöthigen Mittel haben wird Jch abe 18 Auguſt 974 Des Maurers Schondorf Marie 1 Luft e el eben r 78 Thlr r

in meinem eigenen Laboratorium kemais beſſere Hülfsmittel beſeſſen e 975 Des Bottchers Lorenz nachgela ene Pfd B bezahlt
d in e h S Verfügung ſtelle Unſere Art zu ſtudiren Emma 1 z K Tuberculoſe 976 Des Getreidehändlers Barth Stärke 50 Kilo knappe Vorräthe 10 103 Thlr incl bzulen gewöhnlich ertheilten ünterricht etwas leiſe J z Brechdurchfall 977 Des Brauereibeſitzers Li 123er eeeeeeeerſeeeeeee e r r enoch etwas zu thun übrig bleibt v glaube daß man die Auf e er ehe e e De urdſal Rüböl 50 Kilo mat e Haltung bisherige Preiſe

mertſamkeit der Schüler zu viel auf Krämpfe 980 Prima Solaröl 50 Kilo bei preishaltender Stimmung größereücher lenkt und den Lehrer zu Des Zimmermanns Quente Friedr üben ranz 2 J 10 50 Kilo N
einer Maſchine degradirt Das muß unter uns aufhören Jch werbe S Des ar Erlege er Wei geb Regen l ha We Lrſtect ſich das Geſchäft nur

S en r ſener wie e eher c e Pleieſor an 47 J 6 Leberleiden 982 Eine unchel T 14 T auf Nachprodukte u Lieferungsabſchlüſſe Raff knapp u eſt

J wächeer iz wird von noch zwölf Profeſſoren in ſeent Lbrihangtel unter 19 Auguſt 983 Des Schneidermeiſters Toſt Max 5 M 19T Rabener l 46 s See b

tzt werden Atrophie 934 Des Maurers Kyritz Franz Paul 1 J 1 Pflaumen 30 Kilo t20 T Abzehru g Kirſchen 50 Kilo geſuchx Vereine und Verſammlungen 20 Auguſt 985 Des Kaufmann Sträßner unget 1 M 20 Kartoffeln FN e 1000 Kilo 15 17 Thlr bez
Schwäche 986 Dor Handarb Auguſt Gundermann gen Schröder Helkuchen 50 Kilo 25 21 Thlr eDie aſtronomiſche Geſellſchaft in Hamburg 56 J 1 M édlage net uttermehl 50 Kilo 31 Thlr

An 20 Auguſt fand die erſte öffentliche Sitzung in der Aula des e leie 50 Kilo Roggen a 24 r Weizen 15 2 Thlr 2f hen tatt Es hatten ſich eingefunden Adams aus Cambrioge 50 Kilo 14 Lhurn in Anderſen aus Lund Argelander aus Bonn v Aſten aus n r g ſtroh 50 Kilo 194 Sgri wa Auwers aus Berlin Bruhns aus geigrie Bruns aus Pul a grrt von t nach ekown Camphauſen aus Rüngsdorf bei Bonn urechsler aus Dresden 20 9 P 10 pDreyer aus Kopenhagen Engelmann aus Leipzig Ftarnley aus Sie an W be Aglil i Che Ab m

e a Gl d burg Gillhriſtiang es aus Glasgow v Freeden aus Hamburg Gill aus Caſſel e Rord per v z u hre t Vm Einzelne OberhemdenAberdeen Huggins aus London und viele andere namhaſte Aſtronome Je Rtachdem der Vorſitzende Geheimrath v Struve mit einer gejpzi r Uhr Mra 6 r Uhr Vm 970 Uhr Vm7 Schilderung der und der 10 idvrigen n Thätigkeit der Ge W üyr h v her Nm 417 Abe Nm 3e p e re re i
ſellſchaft die eng eröffnet hatte folgte eine Mit Nm 5 6 Uhr Nm 7 Uhr Ab S Uhr Ab z g Vnt

r W en e e e en ſo j25 Uhr Nachts ten und ShIiäpsean Nach Erledigung einiger ihn Punkte erſtattete Prof j gr rinpraße Nr 8Bruhns Bericht über ſie Théugkett der Geſellſchaft in Bezug auf die o un W 7 ühr Ab ühr e A Muth OO 2 Laden v d Ecke

Aecht kölniſches Waſſer

theilung über don

Berechnung der ſeit 1800 erſchienenen Kometen Geheimrath Argelander W v 5berichtete über ſeine neueſten Unterſuchungen betreffend die eigenen 9 p h i S e h m r e r

e en der Fi An e r r 2 m Ab P v 10 nſeiner Rechnungen b er den Encke ſchen und den Tempel ſchen Cometen 3 40 gNach einigen Mittheilungen des Dr Drechsler über die Sammlungen ehe di r uffft ä 2 r Rache in reine befindet fich in e Zeiten der Salegen erla

des Dresdener mathematiſchen Salons insbeſond re über etnen dort in und fährt 3 Uhr Mrg weiter e on ver SaaleZeitung und iſt der esbefindlichen arabiſchen Himmelsglobus wurde die Sihung geſchtoſſen Cönnern mit Anſchluß nach lſchersleben z Uhr Vm 922 Uhr Verkauf Hrn W ön g daſ von mir übertra u Ich empfeble imm

I Dandel ar Verker Vm 89 15 Uhr Nm 625 Uhr Nm per Sie e e zu r eib i e utzend 2 Thir zum

e er a a e ci Der Voſſ Ztg zufolge liegt es nun auch in der Abſicht der Ve Ankunft in Halle von p oebann Marig a r Köln
börden die öſterreichiſchen Viertel Guldenſiücke welche Berlin 422 Uhr Mg 5 Uhr Vm 11e2 Uhr Vm aujed ſehr L an Stelle der W in Deutſchland l 525 Uhr Ab 1022 Uhr Nachts Fiſenbabnſabrplan f Prov Sachſen in d Buchdr v Tiphe ſ

Berliner Börſe am z 22 Auguſt atS Tit B C 961 Berlin Görlitz 1023 Oeſterr Franz Staatsb alte 3 302 Prenßiſche Bank Ter dere Anleihe 44 104 e da 4 gar 4 977 BerlinPotsdamMagdeb ö goöl Oeſterr S Südbahn s 248 eußiſ Sehr Bank z za Pri
e div Jahig 4 dhauſen 469 D 43 991 van Actien Preu entr be Bod Cret Bank 5 121 wie4 Anle hen 4 963 m auſen Erfurt St Pr 5 615 SdlnMinden 3 E 41 992 Anh Deſſauer KandesBant 4133 rovin el gisrontoGeſelſh 5152 lan

Staats S uldſcheine 34 89 Ob e che Lit A u C 34 187 e 31gar 4 än 904 Berliner 4 S e e 4 1438 ſicha t tenbriefe 4 anz Staatsbahn 5 202 5 Em 90 Verliner Bankverein 4 115 t he 34 denSächſi ſche Pfandbriefe 4 0953 üdl Staatsb Lomb 5 1103 ging 1I101 Berliner Sgndeis Senat 5 1413 a che Band 4 118 wel
i de Südbahn 4 4 agdeburg Halberſtadt v i 44 99 Breslauer Disconto 4 893 Thüringer BankVerein 590 R

Fiſenbuhn Stamm Actien u te Oder Ufer 5 127 v 1870 5 101 Centralbank f Jnd u Handel 4845Vereinsbank Briſorp 5 101 al
StainmPrioritäten 144 7 i 3 Em 44 99 Coburger CreditBant 5 824 Weimariſche Bank 4 1114Altenburg r 893 e r 5 1100 Darmſtädter Bank 4 169l che 4 1124 Rumäniſche 5 7405 4 Deſſauer Credit Anſtalt 4 12 Gold u Papiergenh inAnhalt 4 176 Singer Iit z 4 11323 en he gat 44 100 Disconto Commandit 4 2277 ehe 11335 23

t 4 1085 a 4 86 Thüringer 4 Ser 45 100 Geraer Ban 4 1343 Gold KronenS e 1087 97 b Ser 4100 S e Schuſter 4 95 Louisd o r 110e 4 12 saldee de bier Ausländ Eiſenbahn Prior Gothaer Grund CreditBant 4 105 Sovereigns 6 21
i ln 4 1134 Obligationen Eredit Anſtalt 4 Napoleonsd or 461 ge in hege n 4 1491 Bergiſch Märkiſche 1 Ser 44 Suh 5 85 e Eredit Anſtalt 4 166 Dollars 1 11z uLit B 5 109 2 Ser 44 Gal iz CarlLudwigsbahn n gar 56924 Leipziger Vereins Bank 86 erials 5 15 zh ZalleSorauGuben 4650 3 S 34 8 2 Em 590 Magdeburger BankVerein 4 90 ten nSt Pr b 793 IIt B 8 3 Em 53874 Magdeburger Privat Bank 4 106 ehe che Banknoten 793 iri Meer t 4 130j 4 Ser 99 KaſchauOderberg gar 5 845 Meininger Credit Ban 4 128 eſterreichiſche Banknoten 90 Fäl

449f g 5 Ser 45 993 Ungarx Nordoſtbahn gar 5 675 Norddeutſche Ban t 4 1484 Ruſſiſche Banknoten 814 dast gt Br 741 6 Ser 45 1025 Leb Czernow 2 e s 78Rorddentſche Gr Cred Bant 4955 den
S äadeburgLeivzie BerlinAnbalt 3 568 Oeſterr Cred Anſt p h 144 weit

a ne c n EnEStegbrief Der Eiſendreher Her Zur Tasesseſsist Seine ſeit 35 Jahren als beſte anerkanntel Zu begehen durch alle Buchhandiungen

t mann Zahn von hier 27 Jahr alt 5 und durch die Exped d Zeitung1 groß ſchlank blond blaß dünner Parai ſchen Kloſtermittel Knauer s Se id Mülle Gaze Ein Wandertag zie
Snurrbart Liſt verdächtig einen An Frau A Hoffmann in Britten bei Kräuter Magenbitter tigI uus beſtehend aus Rock Hoſe und Weſt Merzig berichtet unter m 22 /2 73 Mein von den Aerzten s empfohlen ehe an den beiden Aevene Seen S

von grau und ſchwarz mellirtem Stoffe Mann ſpürt Beſſerung c Zu beziehen Albin Hentze in i Heimathsſtudie wüund ein blau leinenes Hemd geſtohlen zu p erung rc Halle Heinrich Nessler in Wilhelm Landwehr aus der Grafſchaft Mansfeld ne
e pitte j auf ihn vigil Herr E Schmidt in Langenberg be e a e in in Berlin K Wee e auf i u ren im richtet unter 2 755 ä aucha Oscar Schröter in eines Sfaue n z Lerhaten nd die Rni h mich eſer z An Kräften Roitzseh Alleiniger Fabrikant in Deutschland Mit Vignette n elegant brochirt

Sachen ihm abzunehmen z r Srrin en r T Derger Lehrer in xanten Alle Hagrarbeiten Halle a/S Verlag von Otto Hendel He
Der Staatsanwalt berichtet unter m 24 2 73 Da ich Unzweifelhaft iſt das berühmte Buch Zöpfe Chignons Armbänder Dieſes Büchlein kann den Fremden welche

hierorts ſchon ſo viel rühmliches über die Dr Airy s Naturheilmethode Uhrſchunuren Ringe u ſ w wer die Umgebungen der in vieler Hinſicht inte JlWohnungs Markt Parai ſchen Kloſtermittel gehört habe c das beſte W n Werk welches den ſauber und billig angefertigt S r Er
Zu vermiethen Wieme Kranken zur Wiedererlangung ihrer Ge Aran alle BRräter die fur ihre Deimath er gende auß 170 2 Tr anſt Sclafft Herr rn i en ſundheit empfohlen werden kann Hallgaffe 6 vis vis der Marktkirche ten Liebe und Jnrereſſe ſegen auſe Wärinſte Jahnh 12 1 Tr Schlafſt m Koſt 25 /2 73 Jch halte es für meine Junge Mädchen welche das Schnei wordenend an eupfohlen werden znde 7 im Seitengeb Schlaſſtelle Pflicht Sie zu benachrichtigen daß meine dern gründlich erlernen wollen können Brennarbelten billie Knochen Papier

m Koſt an zwei anſt Herren Frau durch die Kloſtermittel vollſtändig ſich melden gr Berlin 17 Aapfenstrasse 17b 2 Tr Lump en Glas Kupfer Meſs ſaiFleiſcherg 2 ar fein möbl Stube an von ihrem Leiden befreit iſt Sie hat Ein orventliches zuverläſſiges Nerger gewandtes Mädchen für Küche u ſing Zinn P alle alten Metalle kauft

ihre volle Geſundheit von Gott durch wird zum 1 September geſucht Hausarbeit findet gegen hohen Lohn zum fortwährend und zahlt die höchſten Preiſe da
ffelſacke ding zu Ihre Kloſtermittel wieder abäuen Tau Königsplatz 7 I October gute Stellung L Schwarz gr Steinſtr 17

Leigzigerſtr 5A4 ſendfachen Dank hierfür e 1 gut Federbett zu verk kl Berlin 1 1Tr gr Steinſtr 10 1 Tr Ein Svvha verkauft kl Maneſt 6 T
Halle Drud und Verlag von Otto Hendel
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